
„Gewaltbereite Gruppen sind ein 

Fall für die Sicherheitsbehörden. 

Aber wir brauchen auch 

gesellschaftspolitische Antworten. 

Jede und jeder ist gefordert, die 

Demokratie zu verteidigen.“

Manuela Schwesig (SPD) 
Bundesministerin für Familie, 
Senioren, Frauen und Jugend



„Demokratie leben!“

„Partnerschaft für 
Demokratie“

im Landkreis Aurich

www.moin-zusammen.de



Der Landkreis Aurich 

187.000 Einwohner

auf 1.300 km²

Herausforderungen:

Weite Wege & Strukturschwäche 
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Schulabgänger 
ohne Abschluss

3,04%

5,55%

7,21%

Landkreis NDS Bund

Ausländische 
Schüler

Statistische Daten: Bildungschancen vor Ort, Studie des Deutschen Caritasverbandes 2012-14



Im Landkreis Aurich gibt es keine 
rechtsextremistischen Strukturen?

Einige Ergebnisse einer 
kurzen Facebook-Suche 
nach Profilen von 
Menschen aus dem 
Landkreis, die sich im 
sozialen Netzwerk offen 
rechtsradikal zeigen.



links: Facebook-Kommentare zum 
Fahndungsaufruf nach dem Brand-
anschlag in Wirdum im April 2015.

Alltagsrassismus
und offene Gewalt

Verhalten & Verhältnisse

Winner-takes-all-Ethik

Entsolidarisierung

Wohlstands-Chauvinismus

„Körperverletzungsregion“
Landkreis Aurich



Weiter steigende 
Flüchtlingszahlen
• Große Hilfsbereitschaft 

insb. durch ehrenamtlich 
engagierte Bürger

aber

• zu wenig Maßnahmen zur 
Förderung der Akzeptanz 
und Integration von 
Geflüchteten



Postdemokratie
Glaubwürdigkeitsverlust der Demokratie, 
ihren Institutionen und Vertreter_innen:

• Wahlbeteiligung unter 50 %
• Innenstädte Aurich / Norden

• Großefehn, Moordorf

• Hohe Stimmenanteile für rechte Parteien
• Einige Dörfer in der Krummhörn / im 

Brookmerland

• Großheide, Victorbur, Moordorf, Hage

Wutbürgertum     Autoritaristische Sehnsüchte     Verschwörungstheorien



Postdemokratie
Wahrnehmung von Engagierten:

• Fehlende Streitkultur

• Partikular- vor Allgemeininteressen

• Intransparenz von Verwaltungshandeln 
und politischen Strukturen

• Zivilgesellschaftliches Engagement wird 
als Einmischung wahrgenommen.

Das erste von mehreren 
Informationsblättern, mit 
denen die „Aktionsge-
meinschaft Pro Norden“ 
gegen Bürgermeisterin 
und Ratsmitglieder 
wettert.



Partnerschaft für Demokratie
www.moin-zusammen.de

Leitziel 1:

Zuwanderung begleiten

Abbau von Alltagsrassismus und 
Fremdenfeindlichkeit



Partnerschaft für Demokratie
www.moin-zusammen.de

Leitziel 2:

Engagement vernetzen

Stärkung der Zivilgesellschaft



Partnerschaft für Demokratie
www.moin-zusammen.de

Leitziel 3:

Demokratie erlebbar machen

Strukturen für Transparenz und Partizipation sowie 
vertrauensvolle Kommunikation zwischen Politik, Verwaltung 

und Bürger_innen schaffen



Partnerschaft für Demokratie
www.moin-zusammen.de

Netzwerk aus Politik, Verwaltung und Zivilgesellschaft

Der Begleitausschuss vergibt 20.000 € p.a.

an Bundesmitteln

an Projekte und 

Initiativen, die Mit-

bestimmung und Viel-

falt vor Ort stärken



Partnerschaft für Demokratie
www.moin-zusammen.de

Besetzung des Begleitausschusses (Juli 2015):

Aus der Zivilgesellschaft:
Tina Schipper, NIKO-Einrichtung

Monika Bauer, Ehrenamtliche

Timo Rabenstein, GleichArt Café

Jürgen Lüppen, Erwerbsloseninitiative 

Aurich

Beenhard Oldigs / Heinz-Wilhelm 
Schnieders, Europahaus Aurich

Maike Farny-Carow, Kinderschutzbund

Anneliese Janßen, Jugendförderverein 

Aurich

Aus Politik & Verwaltung:
Rainer Müller-Gummels, LK-Pressesprecher

Markus Saathoff-Reents, Jugendförderung 

LK Aurich

Uwe Mittwollen, KVHS Norden

Je ein/e Vertreter_in der Auschüsse:
• Soziales, Gesundheit und 

Gleichstellung
• Jugendhilfe
• Migration und Teilhabe
• Schulen, Sport und Kultur



Partnerschaft für Demokratie
www.moin-zusammen.de


